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AAAAAus dem Vus dem Vus dem Vus dem Vus dem Veranstaltungskalender...eranstaltungskalender...eranstaltungskalender...eranstaltungskalender...eranstaltungskalender...
Sa. 11.02.2001 Kinderball, GH Freudenthaler (14 Uhr)
Sa. 17.02.2001 Faschingsveranstaltung "Verstehen Sie Spass" des

Musikvereines (14:30 und 20:00 Uhr)
Mi. 21.02.2001 Bildungswerkvortrag "Oma, Opa, wir brauchen euch",

Pfarrzentrum, 14:30 Uhr
Fr. 23.02.2001 Bauernball (ÖVP Hirschbach), GH Freudenthaler, 20 Uhr

TTTTTourismusourismusourismusourismusourismus

A u s   d e m   I n h a l t :A u s   d e m   I n h a l t :A u s   d e m   I n h a l t :A u s   d e m   I n h a l t :A u s   d e m   I n h a l t :

Abfall - NewsAbfall - NewsAbfall - NewsAbfall - NewsAbfall - News

SMB - LaienpflegekursSMB - LaienpflegekursSMB - LaienpflegekursSMB - LaienpflegekursSMB - Laienpflegekurs

Messe- und KaufhauspräsentationenMesse- und KaufhauspräsentationenMesse- und KaufhauspräsentationenMesse- und KaufhauspräsentationenMesse- und Kaufhauspräsentationen

BodenuntersuchungenBodenuntersuchungenBodenuntersuchungenBodenuntersuchungenBodenuntersuchungen

Interessanter VInteressanter VInteressanter VInteressanter VInteressanter Vortrag bei der SMB-Generalversammlung:ortrag bei der SMB-Generalversammlung:ortrag bei der SMB-Generalversammlung:ortrag bei der SMB-Generalversammlung:ortrag bei der SMB-Generalversammlung:
Im Rahmen der
heurigen General-
versammlung des
Sozial-Medizinischen-
Betreuungsringes
referierte Frau Dr.
Scholta (Leiterin der
Altenpflegeschule)
über das Thema
"Verwirrtheit im Alter".
Sie beleuchtete dabei
die Hintergründe und
gab viele Tipps für
pflegende Ange-
hörige. (Unterlagen
zum Vortrag liegen am
Gemeindeamt auf)

BauverhandlungstermineBauverhandlungstermineBauverhandlungstermineBauverhandlungstermineBauverhandlungstermine

TTTTTreffen der Mütterrunde Hirschbachreffen der Mütterrunde Hirschbachreffen der Mütterrunde Hirschbachreffen der Mütterrunde Hirschbachreffen der Mütterrunde Hirschbach



Alle Menschen haben ein Recht auf Schutz ihrer Persönlichkeit und ihrer psychischen und sozialen Bezie-
hungen. Daraus ergibt sich einerseits die Verpflichtung, den alten Menschen alle Hilfe zu gewähren, damit
sie solange wie möglich in der gewohnten häuslichen Umgebung verbleiben können und ihre bestehende
gesellschaftliche Situation so weit wie möglich erhalten bleibt.

Die Betreuung alter Menschen erfordert auch, daß die wichtigsten Grundkenntnisse vorhanden sind.

Der Sozialmedizinische Betreuungsring veranstaltet daher  in Zusammenarbeit mit der Schule für Leben und

Gesundheit wieder einen

LaienpflegekursLaienpflegekursLaienpflegekursLaienpflegekursLaienpflegekurs
in der in der in der in der in der AltenbetreuungAltenbetreuungAltenbetreuungAltenbetreuungAltenbetreuung

Dieser Laienpflegekurs ist hauptsächlich für Familienangehörige und jene Personen gedacht, die bereit sind,
in der Nachbarschaftshilfe im Rahmen der Dienste des Sozialmedizinischen Betreuungsringes tätig zu wer-
den.

Der Laienpflegekurs findet in der Zeit vom

24. 24. 24. 24. 24. April - 05. Juni 2001April - 05. Juni 2001April - 05. Juni 2001April - 05. Juni 2001April - 05. Juni 2001
statt. (6  (6  (6  (6  (6  Abende jeweils von 19.00 bis 22.15 Uhr)Abende jeweils von 19.00 bis 22.15 Uhr)Abende jeweils von 19.00 bis 22.15 Uhr)Abende jeweils von 19.00 bis 22.15 Uhr)Abende jeweils von 19.00 bis 22.15 Uhr)

Kursbeitrag:Kursbeitrag:Kursbeitrag:Kursbeitrag:Kursbeitrag:                     AAAAATS 400,-TS 400,-TS 400,-TS 400,-TS 400,-  (für alle 6 Abende) Di. 24.4., Do. 26.4., Mo. 14.5., Di. 22.5., Mo 28.5., Di. 5.6Di. 24.4., Do. 26.4., Mo. 14.5., Di. 22.5., Mo 28.5., Di. 5.6Di. 24.4., Do. 26.4., Mo. 14.5., Di. 22.5., Mo 28.5., Di. 5.6Di. 24.4., Do. 26.4., Mo. 14.5., Di. 22.5., Mo 28.5., Di. 5.6Di. 24.4., Do. 26.4., Mo. 14.5., Di. 22.5., Mo 28.5., Di. 5.6.

Örtlichkeit:Örtlichkeit:Örtlichkeit:Örtlichkeit:Örtlichkeit: VVVVVeranstaltungssaal der Musikschule Lasberg.eranstaltungssaal der Musikschule Lasberg.eranstaltungssaal der Musikschule Lasberg.eranstaltungssaal der Musikschule Lasberg.eranstaltungssaal der Musikschule Lasberg.

Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Ab sofort am Gemeindeamt Hirschbach i. M.
(Mind. 30 max. 40 Teilnehmer)
Die Kurskosten sind bei der Die Kurskosten sind bei der Die Kurskosten sind bei der Die Kurskosten sind bei der Die Kurskosten sind bei der Anmeldung zu entrichten!Anmeldung zu entrichten!Anmeldung zu entrichten!Anmeldung zu entrichten!Anmeldung zu entrichten!

Nachdem die Teilnehmerzahl begrenzt ist, werden die Anmeldungen nach deren Einlangen gereiht.

SSSSSozialMMMMM edizinischer BBBBBetreuungsring

Gutau - Hirschbach i.M. - Kefermarkt - Lasberg - Neumarkt i.M. - St.Oswald b.Fr. - W aldburg

Drinnen und draußen . . .Drinnen und draußen . . .Drinnen und draußen . . .Drinnen und draußen . . .Drinnen und draußen . . .
An den Kranken läuft das Leben vorüber. Kranken-

welt ist eine andere Welt. Die Zeit rechnet anders.

Und es gibt kein Wetter dort. Wer drinnen ist in

dieser Krankenwelt, weiß nicht mehr, wie das Le-

ben draußen läuft. Wer draußen ist, weiß nichts

von denen da drinnen. Die drinnen sind ganz "drau-

ßen". Wie finden wir zu ihnen hinein?



Dienstag, Recht und finanzielle UnterstützungRecht und finanzielle UnterstützungRecht und finanzielle UnterstützungRecht und finanzielle UnterstützungRecht und finanzielle Unterstützung     Musikschule
24.04.2001 +        Lasberg

Gesundheits- und KrankheitslehrGesundheits- und KrankheitslehrGesundheits- und KrankheitslehrGesundheits- und KrankheitslehrGesundheits- und Krankheitslehreeeee       (Festsaal)

Donnerstag, Rückenschonendes Rückenschonendes Rückenschonendes Rückenschonendes Rückenschonendes ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten              Musikschule
26.04.2001 +         Lasberg

DiätkundeDiätkundeDiätkundeDiätkundeDiätkunde        (Festsaal)

Montag, Rückenschonendes Rückenschonendes Rückenschonendes Rückenschonendes Rückenschonendes ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten             Musikschule
14.05.2001 +        Lasberg

    Gesundheits- und KrankheitslehrGesundheits- und KrankheitslehrGesundheits- und KrankheitslehrGesundheits- und KrankheitslehrGesundheits- und Krankheitslehreeeee       (Festsaal)

Dienstag, Rückenschonendes Rückenschonendes Rückenschonendes Rückenschonendes Rückenschonendes ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten             Musikschule
22.05.2001 +        Lasberg.

    Gesundheits- und Krankheitslehr    Gesundheits- und Krankheitslehr    Gesundheits- und Krankheitslehr    Gesundheits- und Krankheitslehr    Gesundheits- und Krankheitslehreeeee                               (Festsaal)

Montag,     Gesundheits- und KrankheitslehrGesundheits- und KrankheitslehrGesundheits- und KrankheitslehrGesundheits- und KrankheitslehrGesundheits- und Krankheitslehreeeee     Musikschule
28.05.2001      +     +     +     +     +       Lasberg

  Konfliktbewältigung, Kommunikation  Konfliktbewältigung, Kommunikation  Konfliktbewältigung, Kommunikation  Konfliktbewältigung, Kommunikation  Konfliktbewältigung, Kommunikation                          (Festsaal)

LaienpflegekursLaienpflegekursLaienpflegekursLaienpflegekursLaienpflegekurs
in der

AltenbetrAltenbetrAltenbetrAltenbetrAltenbetreuungeuungeuungeuungeuung

TERMINETERMINETERMINETERMINETERMINE INHALINHALINHALINHALINHALTE (19.00 - 22.15 Uhr)TE (19.00 - 22.15 Uhr)TE (19.00 - 22.15 Uhr)TE (19.00 - 22.15 Uhr)TE (19.00 - 22.15 Uhr) O RO RO RO RO RTTTTT

WWWWW ir brauchen Sie als Mitglied!ir brauchen Sie als Mitglied!ir brauchen Sie als Mitglied!ir brauchen Sie als Mitglied!ir brauchen Sie als Mitglied!
W erden Sie Mitglied des Sozialmedizinischen Betreuungsringes
für nur S 150,- Einzel- bzw. S 250,- Familienmitglidschaft im Jahr!
Beitrittserklärungen im Gemeindeamt und beim Gemeindearzt!

W ir informieren Sie gerne!

Dienstag,    Gesundheits- und KrankheitslehrGesundheits- und KrankheitslehrGesundheits- und KrankheitslehrGesundheits- und KrankheitslehrGesundheits- und Krankheitslehreeeee                     Musikschule
05.06.2001 +        Lasberg

Rehabilitation, KommunikationRehabilitation, KommunikationRehabilitation, KommunikationRehabilitation, KommunikationRehabilitation, Kommunikation       (Festsaal)



B a u a m tB a u a m tB a u a m tB a u a m tB a u a m t

Nächste Bauverhandlungs- undNächste Bauverhandlungs- undNächste Bauverhandlungs- undNächste Bauverhandlungs- undNächste Bauverhandlungs- und
Bauberatungstermine:Bauberatungstermine:Bauberatungstermine:Bauberatungstermine:Bauberatungstermine:

Montag, 05. März  2001 (vormittag)
Montag, 23. April   2001 (vormittag)

TTTTTourismusourismusourismusourismusourismusTTTTTourismusourismusourismusourismusourismus

Messe- und Kaufhauspräsentationen:Messe- und Kaufhauspräsentationen:Messe- und Kaufhauspräsentationen:Messe- und Kaufhauspräsentationen:Messe- und Kaufhauspräsentationen:
Der Tourismuskern Hirschbach wird sich am
28. 2. – 10. 3. 2001 bei einer exklusiven
Mühlviertel-Präsentation im Tiroler SILL-Park
(Innsbrucker Einkaufszentrum) beteiligen.
Auch die Tourismus- bzw. Ausflugsmesse in
W els vom 30.03.–1.4.2001 steht am
Programm.

A b f a l l - N e w sA b f a l l - N e w sA b f a l l - N e w sA b f a l l - N e w sA b f a l l - N e w s

Bodenuntersuchungen durch dieBodenuntersuchungen durch dieBodenuntersuchungen durch dieBodenuntersuchungen durch dieBodenuntersuchungen durch die
Ortsbauernschaft:Ortsbauernschaft:Ortsbauernschaft:Ortsbauernschaft:Ortsbauernschaft:
Von der Ortsbauernschaft Hirschbach werden
allgemeine Bodenuntersuchungen durch-
geführt. Anmeldungen sind unter genauer
Angabe der Probenanzahl bis spätestens
Donnerstag, den 1. März 2001 bei Alois
Enzenhofer (Tel. 07948/303) oder Herbert
Schauer (Tel. 07948/320) möglich. (Hr.
Enzenhofer erteilt gerne nähere Auskünfte wie
z. B. über Kosten usw.)

S o z i a l e sS o z i a l e sS o z i a l e sS o z i a l e sS o z i a l e s

TTTTTreffen der Mütterrunde:reffen der Mütterrunde:reffen der Mütterrunde:reffen der Mütterrunde:reffen der Mütterrunde:
Die Mütterrunde (unter der Leitung von Adelheid
Ziegler, Guttenbrunn 30) trifft sich wieder zu fol-
genden Terminen (jeden 1. Dienstag im Monat):

Dienstag, 6. März      2001Dienstag, 6. März      2001Dienstag, 6. März      2001Dienstag, 6. März      2001Dienstag, 6. März      2001
Dienstag, 3. Dienstag, 3. Dienstag, 3. Dienstag, 3. Dienstag, 3. April      2001April      2001April      2001April      2001April      2001
Dienstag, 8. Mai        2001Dienstag, 8. Mai        2001Dienstag, 8. Mai        2001Dienstag, 8. Mai        2001Dienstag, 8. Mai        2001

Die Treffen finden jeweils um 14:30 Uhr im
Pfarrzenturm statt. Alle Mütter sind dazu herzlich
eingeladen.

Umwelt/NaturUmwelt/NaturUmwelt/NaturUmwelt/NaturUmwelt/Natur

Hausmüllwiegeversuch –ErgebnisHausmüllwiegeversuch –ErgebnisHausmüllwiegeversuch –ErgebnisHausmüllwiegeversuch –ErgebnisHausmüllwiegeversuch –Ergebnis

Im Vorjahr haben insgesamt 50 Haushalte aus
dem Bezirk Freistadt – davon 8 Haushalte aus
der Gemeinde Hirschbach i.M. – an einem
Hausmüllwiegeversuch teilgenommen.
Seitens der Gemeinde möchten wir uns bei
jenen Personen herzlich bedanken, die durch
die Teilnahme ihr Interesse an einer
funktionierenden Abfallwirtschaft in der
Gemeinde bekundet haben.

Ziel des Wiegeversuches war es, zu ermitteln,
welche Restabfallmenge pro Jahr und
Einwohner bei einer sorgfältigen Abfalltrennung
noch übrig bleibt. Ausgenommen vom Versuch
waren Haushalte mit Koksasche oder Windeln,
da für diese Abfälle bereits entsprechende
Erfahrungswerte vorliegen.

Das Ergebnis:Das Ergebnis:Das Ergebnis:Das Ergebnis:Das Ergebnis:
Durchschnittlich 19 kg Restabfallauf-Durchschnittlich 19 kg Restabfallauf-Durchschnittlich 19 kg Restabfallauf-Durchschnittlich 19 kg Restabfallauf-Durchschnittlich 19 kg Restabfallauf-
kommen pro Einwohner und Jahrkommen pro Einwohner und Jahrkommen pro Einwohner und Jahrkommen pro Einwohner und Jahrkommen pro Einwohner und Jahr. Unter. Unter. Unter. Unter. Unter
optimalen Rahmenbedingungen wurdenoptimalen Rahmenbedingungen wurdenoptimalen Rahmenbedingungen wurdenoptimalen Rahmenbedingungen wurdenoptimalen Rahmenbedingungen wurden
sogar Wsogar Wsogar Wsogar Wsogar Werte von 10 kg/EW und Jahrerte von 10 kg/EW und Jahrerte von 10 kg/EW und Jahrerte von 10 kg/EW und Jahrerte von 10 kg/EW und Jahr
erreicht.erreicht.erreicht.erreicht.erreicht.

In der Gemeinde Hirschbach
würde dies folgendes
Ergebnis bringen:
1.200 Einwohner x 19 kg
ergäbe ein Jahres-Rest-
abfallaufkommen von ca.
23.000 kg.

Wie bereits im Informationsblatt vom
Dezember 2000 mitgeteilt wurde, lag im Jahre
1999 das Restabfallaufkommen in der
Gemeinde Hirschbach i.M. bei ca. 63.000 kg.
Es liegt nunmehr klar auf der Hand, dassEs liegt nunmehr klar auf der Hand, dassEs liegt nunmehr klar auf der Hand, dassEs liegt nunmehr klar auf der Hand, dassEs liegt nunmehr klar auf der Hand, dass
noch ein gewaltiges Einsparungspotentialnoch ein gewaltiges Einsparungspotentialnoch ein gewaltiges Einsparungspotentialnoch ein gewaltiges Einsparungspotentialnoch ein gewaltiges Einsparungspotential
vorhanden ist.vorhanden ist.vorhanden ist.vorhanden ist.vorhanden ist.

Durch eine exakte Abfalltrennung könnten noch
ca. 40 Tonnen Restabfallmengen eingespart
und somit die Entsorgungskosten um ca. ATS
70.000,— reduziert werden. Die
Entsorgungskosten je Tonne Abfall liegen
derzeit bei ATS 1.800,—.

WWWWW ir ersuchen abermals die Bewohner derir ersuchen abermals die Bewohner derir ersuchen abermals die Bewohner derir ersuchen abermals die Bewohner derir ersuchen abermals die Bewohner der
Gemeinde Hirschbach i.M. um eineGemeinde Hirschbach i.M. um eineGemeinde Hirschbach i.M. um eineGemeinde Hirschbach i.M. um eineGemeinde Hirschbach i.M. um eine
ordnungsgemäße ordnungsgemäße ordnungsgemäße ordnungsgemäße ordnungsgemäße Abfalltrennung.Abfalltrennung.Abfalltrennung.Abfalltrennung.Abfalltrennung.


